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... im Spannungsfeld

In Anbetracht der Veränderungen in Gesellschaft und 
Schule stellt sich die Frage nach dem beruflichen 
Selbstverständnis neu: 

Wie können sich Religionslehrerinnen und Religionsleh-
rer angesichts von Kindern und Jugendlichen verstehen, 
denen zunehmend der konkrete Bezug zu Kirche fehlt und 
die dem Glauben fast nur noch im Religionsunterricht 
begegnen? 
Welche Herausforderungen ergeben sich in der Schule, 
wenn sie Kompetenzen und Leistungstests in den Mittel-
punkt rückt, zugleich aber immer öfter Erziehungsdefizite 
kompensieren soll? 

Zeugen des Glaubens und Vorbilder für die Schülerin-
nen und Schüler sein – gehört dies zum Selbstver-
ständnis und zur Aufgabe von Religionslehrerinnen 

und -lehrern dazu? Oder sollten die Lehrkräfte in der 
heutigen Schule mit ihrer Person eher zurücktreten und 
sich vor allem als Wissensvermittler betrachten oder als 
Moderatoren selbst gesteuerter Lernprozesse? 

Religionslehrerinnen  
und Religionslehrer ...

Der Studientag thematisiert das Selbstverständnis 
von Religionslehrerinnen und Religionslehrern, 
von dem her Ausrichtung und Profil des Religions-

unterrichts in entscheidender Weise abhängen. 
Nach einem einführenden Referat wird es genügend 
Raum geben, Erfahrungen auszutauschen und unter-
schiedliche Positionen miteinander zu diskutieren. 
Dabei geht es nicht zuletzt um einen Dialog über die 
Zukunft des konfessionellen Religionsunterrichts in der 
öffentlichen Schule.

10:00 Uhr
      Begrüßung und thematische Einstimmung

10:20 Uhr
      Impulsreferat: 
      „Reli-Lehrer/in sein im Spannungsfeld von  
      Glaubenszeugnis und Wissensvermittlung“
        Prof. Dr. Konstantin Lindner, Universität Bamberg

11:00 Uhr 
      Austausch zum Impulsreferat

12:00 Uhr
      Mittagessen und Pause

13:30 Uhr
      Arbeitskreise zum Thema

15:15 Uhr
      Statements aus den Arbeitskreisen

      Podiumsdiskussion 
        > Hans-Dieter Franke, Leiter der Hauptabteilung Schule und 
            Religionsunterricht der Erzdiözese Bamberg 
        > Prof. Dr. Burkard Porzelt, Lehrstuhl für Religionspädagogik und
            Didaktik des Religionsunterrichts an der Universität Regensburg
        > Anna Pötter, Schauspielerin – „Live Art“
        > Dr. Hans Schmid, Leiter der religionspädagogischen Ausbildung im 
            Priesterseminar und Diözesanvorsitzender des dkv Bamberg  

16:15 Uhr
      Gottesdienst 
        mit Weihbischof Werner Radspieler

17:00 Uhr
      Ende 

Programm


